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ES SICH SO RICHTIG GUT GEHEN LASSEN...
Mehr dazu auf der Rückseite.
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Mehr als 16 Nationen

friedlich unter einem Dach

Als der Kindergarten St. Johannes im Jahr 1958 errichtet wur-

de, sollte er mithelfen, den Kindern im Stadtviertel einen gu-

ten Start ins Leben zu geben, und außerdem dazu beitragen

Menschen zusammenzubringen. Nach nun mehr als 50 Jah-

ren dient er immer noch demselben Zweck. Kinder aus 16

verschiedenen Nationen fühlen sich darin willkommen und

freuen sich auf ihre Spielkameraden, obwohl sie deren Mut-

tersprache oft nicht verstehen. Aber solche „Hindernisse“ sind

in diesem Alter – Gott sei Dank! – kein großes Thema. Was

ich nicht sagen kann, kann ich vielleicht zeigen. Und was ich

heute (noch) nicht sagen kann, geht mir morgen vielleicht

schon flüssig über die Lippen.

In den vier Gruppen unseres Kindergartens werden fast 100

Kinder werden betreut und gefördert. Etwa zwei Drittel von

ihnen sogar jeden Tag so lange, dass sie dort auch zu Mittag

essen.

Damit es allen gut geht, arbeiten (vom pädagogischen Perso-

nal über das Küchenteam bis zur Reinigungskraft und dem

Hausmeister) insgesamt 14 Erwachsene zusammen. So bunt

wie die Kinderschar, so vielfältig ist auch die Herkunft der

Erwachsenen. Wenn man ein gemeinsames Ziel hat, dann

spielt es keine Rolle, wo man herkommt.

Markus Herrgen

Alle Fotos:  Marianne Röhrig



Ein Wasserschaden - unter anderem an der Orgel - hatte uns im vergangenen Jahr

schmerzlich deutlich gemacht, dass das Kirchendach nach mehr als 45 Jahren nicht

mehr dicht ist. In der Zwischenzeit wurden Untersuchungen angestellt, ob das Dach

komplett umgestaltet werden muss oder ob es genügt, nur die Deckung selbst zu

erneuern.

Zum Glück stellte sich heraus, dass der Schaden doch nicht so umfangreich ist, wie

ursprünglich befürchtet worden war. Und wie man sehen kann, steht mittlerweile

auch schon das Gerüst. Die Arbeiten am Dach können beginnen, so dass uns vor dem

nächsten Herbst und Winter nicht mehr bange sein muss.

Text/Foto: Markus Herrgen

Von Menschen

Wir gratulieren

zum Geburtstag:

Im August:

70 J.: Oswald Gottschling;

Anne-Margot Gottschalk;

Michael Schneider; Viktor Schmeer

75 J.: Karl Heinz Herfeld; Gustav-

Adolf Werder; Andreas Wagner

80 J.: Katharina Hirsch

81 J.: Erna Karl; Margot Zaffrahn

82 J.: Kurt Werner

83 J.: Anna Schmidt

84 J.: Inge-Ruth Bogdanescu

85 J.: Maria König; Michael Müller;

Gertrud Rachut

86 J.: Irene Pruskil

87 J.: Conrad Scheiding

92 J.: Waltraut Lange

93 J.: Cecilija Sokolovskis; Getrud Lüdtke

95 J.: Liselotte Thomas; Johann Endlich

Im September:

70 J.: Irene-Helene Alischer; Erika

Pfersich; Inge Junge; Klaudia Anders;

Raisa Gejl

75 J.: Milita Geworsky; Michael Hiesch;

Michael Burtz; Maria Schlund

80 J.: Nikolai Paul;  Olga Grabovsky

81 J.: Katharina Arz; Regina Zikeli;

Walter Eisenbraun; Karl Hofmann

83 J.: Michael Bluoss; Michael Jäger

84 J.: Sofia Schuller

85 J.: Elisabeth Wandler; Johanna

Jäschke

86 J.: Maria Gümbel; Dorothea Wobst;

Gertraud Weigang; Marta Orschit

Getauft wurden:

Anna Lesovski

Markus Speter

Samuel Dietrich

Darja Hoffmann

Andreas Edmond Liede

Viktoria Tesk

Hadi Ali Kader

Mahmud Bakr Moham-

med Ameen

Beerdigt wurden:

Waltraud Schwaiger 79 J.

Inge Hädrich 79 J.

Uwe Plennis 52 J.

Ioan Ghighite 82 J.

Helga Littmann 78 J.

Erika Kenf 81 J.

Frieda Küchen 100 J.

Michael Klein 84 J.

Veranstaltungen

Es treffen sich wöchentlich:

Mutter-Kind-Spielgruppe Etting I:

Montag um 9.30 Uhr im Pfarrstadl

Mutter-Kind-Spielgruppe Etting III:

Freitag um 9.30 Uhr im Pfarrstadl

Kindergruppe „Johannes-Kids“:

Freitag um 15.00 Uhr im Gemeinde-

zentrum

Posaunenchor-Probe: Donnerstag um

18.00 Uhr im Gemeindezentrum

Hausbibelkreis:

Montag (14tägig) um 20.00 Uhr

Näheres bei Michael Beuschel

(Tel.: 08405/924975)

Bibelstunde der Deutschen aus

Russland: Donnerstag um 10.00 Uhr

im Gemeindesaal

Versammlung der Deutschen aus

Russland: Sonntag um 13.00 Uhr im

Gemeindesaal

Im August:

Evangelischer Mittwochs-Treff:

Mittwoch, 03.08., 15.00 Uhr

in der Riedmühle, Etting

Im September:

Ökum. Kinderkirche Stammham:

Donnerstag, 14.09., 16.00 Uhr,

Kindergarten „Flohkiste“

Senioren-Club:

Montag, 12.09., 14.30 Uhr

im Gemeindesaal St. Johannes

Treff 60:

Dienstag, 13.09., 14.30 Uhr

in der Jakobuskirche Wettstetten

Evangelischer Mittwochstreff:

Mittwoch, 07.09., 15.00 Uhr

beim „Sternwirt“ Etting

Das Gerüst steht



Ansprechpartner

Pfarramt:

Ettinger Str. 47, 85057 Ingolstadt,

Telefon 0841/81398, Fax: 0841/41415

Bürozeiten:

Mo., Di., Mi. und Fr. 8 - 11 Uhr,

Do. 14 - 17 Uhr

Email: pfarramt.stjohannes.in@elkb.de

Internet:  www.johannes-ingolstadt.de

Spendenkonto:  Sparkasse Ingolstadt

(BLZ 721 500 00) Konto Nr. 61 127

Pfarrer Markus Herrgen

(Verantwortlicher im Sinne des Presserechts)

Tel.: 0841/9982991 oder 0841/81398

oder 0841/8856380

Pfarrer Christoph Drescher

Ettinger Str. 47, 85049 Ingolstadt

Tel. 0841/ 81398

Pfarrer Gunther Nagel, Holzmarkt 3

85049 Ingolstadt, Tel.: 0841/8835248

Kindergarten:

Ettinger Str. 47, 85057 Ingolstadt

Telefon 0841/86434

Leiterin: Marianne Röhrig

Layout und Produktion:

Inge Mayer Grafik & Werbung

Amundsenstr. 8, 85055 Ingolstadt

Tel.:  0841/4567766   Fax: 4567767

email: ingemayer@t-online.de

ES SICH SO RICHTIG GUT GEHEN LASSEN...

Liebe Leserin, lieber Leser,

es ist etwas Schönes, wenn man sich

von Zeit zu Zeit einmal ein besonde-

res Vergnügen gönnen kann. Für die

Besucher des „Singen in die Sommer-

nacht“ war es so ein Moment.

Es begann mit viel Musik in der Kirche

St. Johannes und setzte sich in lauer

Sommernacht im Pfarrgarten bei an-

genehmen Gesprächen und einem Glas

Wein fort. Ein rundum gelungener

Abend.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

der Kirchengemeinde St. Johannes wün-

schen Ihnen, dass Sie in den vor uns vor

uns liegenden Sommerwochen Gele-

genheit haben, ein wenig auszuspan-

nen, sich zu erholen und Dinge nach-

zuholen, die Sie vielleicht schon viel

zu lange vor sich hergeschoben haben.

Erholung und Entspannung sind nicht

nur überlebensnotwendig, sondern

auch ein kleiner Vorgeschmack auf

das, was Jesus meint, wenn er sagt:

„Kommt her zu mir alle, die ihr müde

und beladen seid. Ich will euch Ruhe

verschaffen.“          (Matthäus 11,28)
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